
Mitteilung für den Rat 
 
Umsetzung des Ratsbeschlusses "Gegen Terror und Antisemitismus" 
 
Mit dem Ratsbeschluss „Gegen Terror und Antisemitismus" (Antrag Nr. 2023/2532) 
hat die Stadtverwaltung den Auftrag erhalten, einen Aktionstag gegen 
Antisemitismus zu initiieren. Unter Federführung des Kommunalen 
Integrationszentrums (KI) im Dezernat für Bürger, Umwelt und Soziales erarbeiteten 
die Volkshochschule, der Fachbereich Schulen - Bildungsbüro, der Fachbereich 
Oberbürgermeister, Rat und Bezirke - Pressestelle, das Stadtarchiv, der Fachbereich 
Bürger und Integration, der Fachbereich Gleichstellungsbüro und der Fachbereich 
Kultur und Stadtmarketing ein Konzept.  
 
Um der komplexen Thematik des Antisemitismus gerecht zu werden, wurde eine 
zeitliche und inhaltliche Aufweitung des Themas von einem einzelnen Aktionstag zu 
den Wochen gegen Antisemitismus vorgenommen. Beginnend mit der 
Ausstellungseröffnung zum Holocaust-Gedenktag fanden im Januar und Februar 
2024 Vorträge zum Thema Antisemitismus statt. Am 06. März bot das KI in 
Zusammenarbeit mit der Universität Duisburg-Essen einen Workshop für Fachkräfte 
an, um mehr Handlungssicherheit beim Thema Antisemitismus herzustellen. 
 
Die Wochen gegen Antisemitismus gehen nun nahtlos in die jährlich-
wiederkehrenden „Internationalen Wochen gegen Rassismus“ (11.03. bis 
24.03.2024) über und enden Ende März mit der Lesung „Ehrensache! Gemeinsam 
gegen Judenhass“ am Mittwoch, 27. März, in der Stadtbibliothek. 
 
Bereits zum sechsten Mal beteiligt sich die Stadt Leverkusen an den Internationalen 
Wochen gegen Rassismus. Das KI koordiniert das Programm, zu dem Vereine, 
Wohlfahrtsverbände, die Stadtverwaltung und weitere Organisationen 
Veranstaltungen beitragen. 
 
Im Ergebnis werden von der Verwaltung damit von Januar bis einschließlich März 
2024 Themenwochen sowohl gegen Antisemitismus als auch gegen Rassismus 
umgesetzt. Das Programm der Internationalen Wochen gegen Rassismus wird in 
einem Pressetermin am 07. März 2024 vorgestellt und darüber hinaus breit 
beworben.  
 
Dezernat für Bürger, Umwelt und Soziales - Kommunales Integrationszentrum 
 
07.03.2024 


